
 
DENKMAL NR. 70 
 
■ ehem. Bergrevieramt 
 
■ Markgrafenstraße 8, Herne Mitte 
 
■ Erbaut: 1912 
 
■ Architektur: Stadtbaumeister 
 
■ Details: Die Putz-Stuckfassade des 3½-geschossigen Gebäudes wird durch einen Mittelrisalit, 
welcher senkrecht durch ionische Pilaster gegliedert ist, besonders betont. Erwähnenswert sind 
die zwei nebeneinanderliegenden Hauseingänge mit den historischen Türen aus Holz, die mit 
Schnitzereien verziert sind. Die separaten Eingänge ermöglichten es den Beamten das Gebäude 
zu betreten, ohne den Bereich für Besucher zu kreuzen. Jeweils über den Haustüren sind zurück-
liegende versprosste Rundfenster, die mit Putzgewänden gestaltet sind, angeordnet. Das Ge-
bäude ist aus bergbaugeschichtlichen, städtebaulichen sowie gestalterischen Gründen von Be-
deutung. 

 


